
Informationsveranstaltung zur 

Telematikinfrastruktur

Digitale Gesundheit für alle –
einfach, praktisch, nützlich



Was hat eine Autobahn mit
dem Gesundheitswesen zu tun?



→Die Digitalisierung im Gesundheitswesen hat das Ziel, wichtige Informationen 
schneller, effizienter und präziser zu nutzen, um somit die Versorgung zu 
optimieren.

Digitalisierung im 
Gesundheitswesen

So funktioniert es:

• Schneller & sicherer Informationsaustausch über die 
Telematikinfrastruktur (TI).

• Die TI nutzen Reha- und Pflegeeinrichtungen, 
Arztpraxen und Kliniken.

• Sie ist in sich geschlossen und nur befugte Personen 
wie Ärztinnen, Ärzte, Apothekerinnen, Apotheker 
oder Pflegekräfte haben Zugriff.

• Die TI entspricht den höchsten Sicherheits- und 
Datenschutzstandards.



Wer ist Teil der TI?

Versicherte

Arztpraxen

Zahnarztpraxen

Psychotherapeuten

Apotheken

Pflegeeinrichtungen

Krankenkassen

Krankenhäuser



Ziele:

Nutzen:

• Schnellere und sichere Kommunikationswege über Ortsgrenzen hinweg

• Transparente Bereitstellung von Informationen zur Therapieabläufen oder seltene Erkrankungen

• Effiziente Arbeitsschritte (Rezept- und Verordnungsmanagement, Medikamentenmanagement, Überleitungs-
und Entlassungsmanagement, Digitale Leistungsabrechnung)

• Digitale Dokumentation und Schnittstellen zu entsprechender Software

• usw.

Vorteile der TI

Prozesse optimieren / 
standardisieren

Versorgungsqualität stärken und 
verbessern

Leistungserbringer
entlasten



Alle, die es betrifft müssen komplett in den Prozess mit einbezogen werden! 

: Deutsch Nationale Agentur für Digitale Medizin 

(vom Bundestag beauftragt)

Zuständig, um eine zeitgemäße technische Infrastruktur für das Gesundheitswesen (TI) aufzubauen, zu 
betreiben und weiterzuentwickeln – die Telematikinfrastruktur. 

Fachanwendungen dienen der Vernetzung und Zusammenarbeit.

Wie gelingt ein ganzes System 
komplett auf digital umzustellen?

https://www.gematik.de/


digitale Version des 

rosafarbenen 

Papierrezepts, das in der 

Apotheke eingelöst wird

E-Rezept eAU

digitales Verfahren, bei 

dem Ärzte die 

Arbeitsunfähigkeit ihrer 

Patienten direkt an die 

Krankenkasse übermitteln.

TI-Messenger

sicherer Messenger für das 

deutsche Gesundheitswesen

ePA

digitale Sammlung 

medizinischer Daten eines 
Patienten

KIM

sicheres Mail-Verfahren für 

das deutsche 

Gesundheitswesen

Was gehört zur TI?



Die Digitalisierungsstrategie wurde durch 
das Bundesgesundheitsministerium ins 
Leben gerufen, um:

• Versorgungsprozessen im 
Gesundheitswesen zu verbessern,

• Die Datennutzung für die Forschung zu 
steigern,

• Gesundheitstechnologien und –
innovationen zu fördern. 

Digitalisierungsstrategie

Das Ergebnis?

Zwei wichtige Gesetzesvorhaben:

• Digitalgesetz (DigiG)

→ Regelt die Nutzung digitaler Anwendungen in 
Pflege und Medizin

• Gesundheitsdatennutzungsgesetz (GDNG)

→ Regelt die Erschließung von 
Gesundheitsdaten für die Forschung



• Identitätsnachweis

• Zugriff auf Ihre elektronischen Rezepte (E-Rezepte)

• Zugang zu Ihrer elektronischen Patientenakte (ePA) 

• Aufbewahrung Ihrer Notfalldaten

Elektronische 
Gesundheitskarte

Ihre Vorteile im Akutfall:

→ Über Ihre eGK können auch Notfalldaten
bereitgestellt werden.

→ Für eine schnelle Klärung etwaiger Allergien, 
chronischer Erkrankungen oder einer 
Schwangerschaft bei medizinischen Akutfällen.

→ Auch Kontaktdaten von behandelnden Ärztinnen 
und Ärzten oder Angehörigen können im Notfall 
über die eGK abgerufen werden.



• Das elektronische Rezept (E-Rezept) haben Sie immer mit dabei.

• Das E-Rezept wird digital ausgestellt.

• Einfach über die elektronische Gesundheitskarte (eGK) einlösen und Ihre Medikamente abholen.

• Kann auch mit einem ausgedruckten QR-Code oder der E-Rezept-App wie gewohnt in Ihrer Apotheke 
eingelöst werden.

Elektronisches Rezept

Ihre Vorteile mit dem E-Rezept:

→ Ihre Rezepte immer dabei

→ Einfaches Ausstellen von Folgerezepten

→ Rezeptausstellung via Videosprechstunde möglich

→ Entlastung von Praxen, Apotheken und 
Krankenhäusern

→ Mehrfachverordnung



→ Der elektronische Arztbrief (eArztbrief) 
ermöglicht bei einer Behandlung den 
schnellen und verlässlichen Informations-
austausch verschiedener Ärztinnen und 
Ärzte.

Elektronischer Arztbrief

Ihre Vorteile mit dem eArztbrief:

→ eArztbriefe werden in Ihrer ePA gespeichert.

→ Sie haben immer und überall Zugriff auf Ihre 
Arztbriefe. 

→ Sicherer Informationsaustausch.

→ Schnellere Kommunikation 

→ Schnellere Diagnosen

→ Korrekte Behandlungsmethoden

→ (Papierlose) Überweisung zu Fachärztinnen und -
ärzten



• Die ePA ist eine digitale Sammelmappe für Ihre Gesundheitsdaten wie Befunde, 
Diagnosen, Medikamente und Arztbriefe

• Besonders sinnvoll für multimorbide Menschen: Sie haben einen besseren 
Überblick, Doppeluntersuchungen werden vermieden und Notfalldaten sind 
schnell verfügbar

• Wenn nötig, kann eine Vertretung dabei helfen, 

die ePA zu verwalten

Elektronische Patientenakte

Wie können Sie Ihre ePA nutzen? 

→ Sofern Sie nicht widersprochen haben, hat Ihre 
Krankenkasse automatisch eine ePA angelegt.

→ Laden Sie die ePA-App Ihrer Krankenkasse im 
App Store runter.

→ Schalten Sie Ihre ePA-App frei.

→ Sie können nun Dokumente einsehen / 
bearbeiten / hochladen, Zugriffe verwalten, etc.



Haben Sie Fragen an uns?



Mehr Informationen 
finden Sie unter: 

www.hcbys.de



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Digitale Gesundheit für alle –
einfach, praktisch, nützlich


